
 

            Verhaltenskodex 
_____________________________________________________________ 

Vorstandsmitglieder, Trainer, Betreuer, Spieler, Eltern und Fans sind immer auch Botschafter 
der SG 99 Andernach. Wir erwarten, die Werte unseres Vereins zu leben. Insbesondere den 
Erwachsenen im Umfeld der jugendlichen Spieler kommt die Rolle zu, diese Werte auch mit 
Entschlossenheit zu vermitteln. Die entscheidende Funktion des Elternhauses im Rahmen 
der Erziehung und der gesamten Persönlichkeitsentwicklung ist unstrittig.  

Spieler 

 Du bist SG 99! Identifiziere dich mit deinem Verein und sei loyal nach innen und 
außen. 

 Sei friedlich. Löse Konflikte durch deine Bereitschaft zum offenen Gespräch und nie 
mit Gewalt. 

 Sei tolerant. Achte andere Einstellungen, Meinungen und Kulturen. 
 Vergiss nie: Wir sind hier, um zielorientiert zu trainieren, daran Spaß und Freude zu 

haben und stolz zu sein auf die eigene Leistung und die der Mannschaft. 
 Fair geht vor. Achte und respektiere die Leistungen von Mitspielern, Gegenspielern 

und Schiedsrichtern. 
 Sei ordentlich. Halte Kabine und deine Ausrüstung sauber. 
 Sei Vorbild. Verhalte dich anständig im Verein, im Beruf, in der Schule und in der 

Öffentlichkeit. 
 Gib stets dein Bestes. 
 Verhalte dich professionell. Alkohol, Drogen und falsche Ernährung sind 

Leistungsbremsen. 
 Behandele andere Menschen so, wie auch du behandelt werden möchtest. 
 Der Fußball ist international, achte die Würde des Menschen frei von kulturellen und 

religiösen Vorurteilen. 

Trainer / Funktionsteam 

 Das Wesen der Erziehung ist die Achtung des Spielers. 
 Achte jeden Spieler, respektiere seine Persönlichkeit. Denke daran, dass jeder 

Mensch ein besonderes, unverwechselbares Individuum ist. Behandle Spieler wie du 
selbst behandelt werden möchtest. Verletze niemals die Würde und das 
Selbstwertgefühl deiner Schutzbefohlenen. 

 Schaffe Vertrauen durch Glaubwürdigkeit. Sei ehrlich zu Deinen Spielern. Sei ehrlich 
zu dir selbst: was kann ich, was muss ich noch lernen? 

 Fühle dich für deine Spieler verantwortlich. Sorge dich um ihr sportliches und 
privates Wohl. Sei dir bewusst über die Folgen deiner Entscheidungen und deines 
Handelns. 



 Sei solidarisch und loyal nach innen und außen. Beurteile deine Spieler gerecht. 
Versuche, objektiv zu sein. Mache Entscheidungen transparent. Erkläre den Spielern, 
wie und warum Entscheidungen entstanden sind. 

 Dosiere deinen Führungsanspruch. Finde das richtige Maß zwischen Dominanz und 
Kooperation. Sei offen, diskutiere mit den Spielern über Verbesserung der 
Zusammenarbeit. Gib ein Stück Entscheidungskompetenz an Spieler zurück. Motto: 
Soviel Führung wie nötig, so wenig Kontrolle und Dominanz wie möglich. 

 Stelle dich schützend vor Spieler und Mannschaft bei Misserfolg. 
 Formuliere den Spielern sportliche Ziele. 
 Zeige den Spielern realistische und lohnende Perspektiven auf, um erfolgreich zu 

sein. Vermittle, dass dir die Sache Fußball mindestens genauso wichtig ist wie den 
Spielern. Verlange nichts, was du nicht selbst bereit bist zu geben.  

 Entwickle unabhängige, selbständige Spieler. Gewähre Freiheiten und ermögliche 
Selbstinitiativen.  

 Fordere Leidenschaft und Leistungsbereitschaft. Mache den Spielern klar, dass 
sportlicher Erfolg nur durch positive Einstellung zur Leistung bei Vernachlässigung 
anderer Bedürfnisse möglich ist. Es muss für die Spieler klar sein: Wir sind hier, um 
zielorientiert zu trainieren, erfolgreich zu sein, daran Spaß und Freude zu haben und 
stolz zu sein auf die eigene Leistung und die der Mannschaft. 

Eltern 

 Die SG 99 steht für die Wertschätzung jedes einzelnen Individuums - völlig 
unabhängig von Hautfarbe, Nationalität und Religion. Bitten setzen sie sich dafür ein. 
Rassismus und andere Formen der Intoleranz werden hier bei uns in Andernach und 
auch anderenorts nicht geduldet.  

 Entscheidungen des Schiedsrichters sind Tatsachenentscheidungen. Bitte 
respektieren sie dies und unterstützen sie die Arbeit der Unparteiischen, auch wenn 
sie zu anderen Einschätzungen gelangen. 

 Fairplay ist eine der Grundsäulen unserer Leitkultur. Bitte verhalten sie sich 
gegenüber anderen Spielern, Trainern und Eltern genauso respektvoll und fair, wie 
sie es von Ihrem Gegenüber erwarten. 

 Bitte richten sie ihre Kritik und Anliegen offen und in einem geeigneten Rahmen an 
Trainer und Verantwortliche der SG 99. Unterstützen sie die gegenseitige 
Vertrauensbasis durch einen offenen Dialog. 

 Üben sie niemals taktischen oder sonstigen Einfluss auf das Spielgeschehen aus. Dies 
ist alleinige Aufgabe des Trainer- und Betreuerstabes der SG 99. 

 Ihr Kind wird Rückmeldungen von ihnen zu absolvierten Spielen und 
Trainingseinheiten erwarten. Verzichten Sie auf Extreme - sowohl im Lob als auch in 
der Kritik. 

 Helfen sie ihrem Kind bei der vollen Entfaltung seines Talents und seiner Fähigkeiten. 
Dies geschieht durch ein positives Grundgefühl von Training und Wettkampf, das sie 
durch ihre unterstützende und helfende Haltung erzeugen können. 


